
Ergebnisse der Online-Umfrage „Beobachtung fremder Personen in 
Zusammenhang mit Ruhestörungen, Sachbeschädigungen etc.“ vom 
Mieterverein Meißauergasse 2a 
 
Umfragezeitraum: 1.8.2020 bis 4.10.2020 
Anzahl der TeilnehmerInnen: 75  
 

 

 
 
 
Von den 92% Personen, die auf Frage 1 mit „Ja“ antworteten:  
 

 

92%

8%

1. Sind Ihnen ortsfremde Personen in unserer Anlage 
aufgefallen?

Ja Nein

74%

26%

2. Fühlen Sie sich durch diese Personen gestört?

Ja Nein



 

 
 
Bei Frage 3 wurde unter „Sonstiges“ folgendes genannt: 
 

Jugendliche die am Parkplatz bzw der Zufahrt herumlümmeln oder spielen oder Skate Board fahren 
usw. Bei Hinweis wird man sehr aggressiv fast schon bedroht. 
Fremder Hudekot;Lärm (z.B. Jugendliche/Kinder etc.) 
Durchgehen als Selbstverständlichkeit ansehen und dann noch freche Antworten geben. 
hundelärm; 
seltsames klingeln des öfteren Mitternachts bis 2:30 Früh; 
Spielplätze u Bänke(besonders spät abends) werden von Fremdpersonen benützt; 
Fremde Kinder sitzen am Abend und schreien. ; 
Ein Zaun um die Anlage mit einer außenliegender Gegensprechanlage wäre gut; 
Kl. Kinderspielplatz wird als öffentlicher Park gesehen und zunehmend von Familien der 
umliegenden Häuser genutzt.; 
aufenthalt der Fremden in den Stiegenhäusern; 
Sachbeschädigungen; 
Rücksichtsloses Radfahren; 
mehrfach gesehen:Jugendliche von der Anton Sattlerg. kommend klettern bei unserem 
Kinderspielplatz über den Zaun: Heute ac. 15h: 2 fremdsprachige junge Männer aus der 
Meissauergasse kommend gehen direkt hinter unsere Parkplatz-Anlage und klettern über den Zaun 
Richtung Tisch u. Bank am Nebengründstück .; 

 
 

33%

30%

27%

10%

3. Was stört Sie an diesen Personen? (mehrere Antworten 
möglich)

Lärm Kinder, Jugendliche etc. Beschädigungen Verschmutzungen, Müll, etc. Sonstiges



 
 

Frage 5: Was ich sonst noch mitteilen möchte:  
 
Am Spielplatz neben der Garage sehr viele Jugendliche (18-25 Jahre). 
Auch Radfahrer (nicht nur Fremde) benutzen die Fußwege, ja eigentlich verboten 
Bin gegen den Neubau  
Bin im Sommer öfters nicht da 
Bitte das Bauvorhaben verhindern ;-) 
Belästigungen sind an der Tagesordnung auch in der Nacht. Jugendliche die in der Anlage 
herumlungern. Wenn man etwas sagt, kann man sich gleich auf eine freche Antwort einstellen. 
Das verschmutzen der Anlage gilt auch für die durchgehenden Personen die ihre 
Zigarettenstummeln, Getränkedosen und Ähnliches in den Rasen werfen. 
Den Neubau in dieser Form verhindern  
Der Eingang vom Weg /Anton Sattlergasse sollte mit einem großen Pictogramm/Hinweisschild 
(Stopp! Betreten nur für Bewohner*innen dieser Wohnhausanlage) versehen werden.  
Der Platz zwischen den zwei Wohnblöcken und deren Lärm nach 22:00 Uhr, sowie Vandalismus ist 
nur ein kleiner Vorgeschmack auf die geplante Begegnungszone. Es kommen immer mehr Fremde 
Personengruppen die hier Halligalli (fröhliches, lärmendes Treiben) machen! 
Der vor Jahrzehnten erfolgte Umbau der Wegbeleuchtung auf die niedrigen Lampenschirme war 
eine Einladung zum Vandalismus 
Deutlich mehr fühle ich mich durch manche neue MitbewohnerInnen gestört: andauernde 
Lärmbelästigungen auch nachts trotz mehrmaliger höflicher Kontaktaufnahmen ... 
Die Anlage gehört eingezäunt! 
Die Waschbetonplatten gehören durch Asphalt (wie auch in der übrigen Anlage) ersetzt da sehr 
hoher Lärmpegel. 
Durchgang zur Attemsgasse mit versperrbaren Toren 
Es wird gebaut, aber hat man auch darüber Nachgedacht, welche Folgen für die nächste Generation 
auftreten? 
Eigentlich nichts 
Für mich wäre es praktisch direkter zur Attemsgasse zu kommen da mein Sohn dort in den kiga geht 
und das später mal sein Schulweg sein wird.  

100%

0%

4. Soll sich der Mieterverein um eine Lösung mit der 
Hausverwaltung bemühen? 

Ja Nein



gescheiter eine Verlängerung der Schrickgasse, wenn unbedingt ein Durchgang in die Attemsgasse 
sein muß. 
Keine weitere 
Haustüre schließt stark verzögert, Unsicherheit beim Heimkommen z.B. nach Theaterbesuch. 
Ich bin gegen die offizielle Öffnung des Weges für die Allgemeinheit. 
ich bin mit dem Bauvorhaben nicht zufrieden  
Ich habe Anfang August die Polizei verständigt über ein seltsames Verhalten in der Wiese nahe der 
Sandkiste 
jede Menge Zigarettenstummel im Grünstreifen und am Weg vor der Stiege 5, Verunreinigung im 
und vor dem Aufzug (möglicherweise durch zu spätes Gassigehen?)Aufzug  
Jugendliche lärmen am Spielplatz in der Nacht. 
Keine 
Kinder / ihre Eltern die nicht zur Anlage gehören, kreischen oft herum, fahren wild mit dem 
Fahrrad. Der Basketballplatz, der kürzlich gebaut wurde, erzeugt schon genug Lärm bis in die späten 
Sommerstunden, wäre toll wenn das beim Neubau berücksichtigt werden würde und etwas 
dagegen getan wird. Die Querung zur Attemsgasse würde fremde Personen auf der Anlage sicher 
fördern. 
Leider auch einige Mieter die es mit Sauberkeit nicht sehr genau nehmen ( Waschküche , Keller , 
Treppenhaus )  
Mir ist nichts Negatives aufgefallen! 
Nachtdauerlicht in der schule. Scheint direkt zu uns ins Fenster  
Öffentlichen Durchgang (genau unter unserem Fenster brauchen wir nicht ) 
Ruhestörung in der Nacht durch Jugendliche sind bereits fast täglich. 
Solange sie nur durchgehen sehe ich kein Problem, habe noch keine Störung wahrgenommen 
Sollte dieser Weg tatsächlich öffentlich gemacht werden (ich verstehe nicht: er führt doch an den 
beiden Spielplätzen vorbei?) wäre jedenfalls Instandhaltung, Beleuchtung (siehe Vandalismus) aus 
den Betriebskosten zu streichen! Wofür würde vor gar nicht allzu langer Zeit das "Gartentor" 
angebracht? 
Spielgeräte im Hof werden nur von Hausfremden aus den umliegenden Gemeindebauten benützt 
Teilweise rücksichtslose Radfahrer. Verbotsschilder sind im Zuge des Umbaus verschwunden. 
Trotz der Verschmutzung durch Zigarettenstummel und Müll, ich möchte betonen, dass ich ebenso 
viele Hausfremde Personen sehe, die sich vorbildlich in der Anlage benehmen und nicht stören. Ich 
mag es, dass unsere Anlage offen ist, aber bessere Schilder und Aschenbecher für den 
Außenbereich wären von Seiten Hausverwaltung zumindest angebracht.  
vor allem am Kinderspielplatz bei der Schaukel beim Parkdeck treiben sich - trotz Verbotstafel - 
Fremde herum und reagieren nicht auf Beanstandung. 
wenn der geplante Durchgang frei ist, haben wir den nächsten Hundeauslaufplatz! 
wenn die Durchwegung wie geplant bis zur Attemsgasse reichen sollte wird die Ruhestörung 
nochmals massiv zunehmen. 

 
 

 



 


